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MISSION DER SCHWESTERN UNSERER LIEBEN FRAU IN PERU 

 
Die Provinz Unserer Lieben Frau von 
Aparecida, Canoas, Brasilien, hat seit dem 
30. August 2011 eine Mission in Peru. Der 
große Traum von einer Kinderpastoral 
wurde war. Ende 2013 umfasste sie 24 
Gemeinden, 456 Familien, 531 Kinder und 
29 schwangere Frauen in der Erzdiözese 
von Trujillo und in der Diözese von 
Chiclayo. Schwester Maria Loreni Kauer 
und Schwester Mirian Terezinha Garcia 

haben die Koordination dieser Arbeit in der Erzdiözese übernommen. Sie bilden 
Führungspersönlichkeiten aus, ermutigen neue Gemeinschaften, begleiten sie und unterstützen sie 
durch Besuche, Informationsmaterial, Fortbildung und geistliche 
Begleitung. Dies ist eine herausfordernde Aufgabe, da es an 
freiwilligen Mitarbeitern fehlt. Freiwillige Helfer und arme Familien 
sind es gewohnt, von karitativen Einrichtungen unterstützt zu werden 
und daher haben sie keine Motivation, an festlichen 
Zusammenkünften und an der Förderung von Kindern teilzunehmen. 

Die Kongregation übernahm die 
Verantwortung der Päpstlichen 
Missionsgemeinschaften der Erzdiözese 
von Trujillo und unterstützt seit Beginn 
2013 die Gruppe “Jugend ohne 
Grenzen”, für die sie Schwester 

Roselaine freigestellt hat. Einmal im Monat werden 75 Pfarren und 
47 Schulen besucht, um die Mission Ad Gentes bekannt zu machen 
und Spenden zu sammeln. Die 30 Studenten der Gruppe “Jugend 
ohne Grenzen” treffen sich einmal in der Woche mit Schwester 
Roselaine, die sie beratend begleitet. Diese Gruppe arbeitet mit 
jungen Menschen, die der Kirche fern stehen, mit älteren Menschen 
und mit Kindern in Not. 

In Salaverry versuchen wir, die La Inmaculada Gemeinde wie auch die “Perpétuo Socorro” und die 
“Virgen de Salaverry Kapelle zu unterstützen. Wir helfen bei der Feier der Liturgie. Schwester Maria 
Sharon, unsere Novizin, bereitet 8 Kinder auf die erste heilige Kommunion vor. Sie hat gerade ihre 
erste Erfahrung in dieser Tätigkeit gemacht. Sie ist eine Lehrerin, der es nicht nur um Wissen geht, 
sondern sie ermutigt die Kinder, an der hl. Messe teilzunehmen und Nächstenliebe zu üben. 
Schwester Maria Roselaine hat 3 junge Menschen in der “Virgen de Salaverry” Kapelle auf die Firmung 
vorbereitet. 

Wir freuen uns sehr, dass Schwester Maria Sharon ihre Ausbildung in Brasilien fortsetzen wird. Wir 
hoffen, dass die hl. Julie eine Fürsprecherin für weitere Berufungen aus Peru für unsere Kongregation 
ist.  


